
• Naturvertraglich  wirtschaften: Ressourcen  schonen  und  die  Tier-  und  Pflanzenwelt 
schutzen:  damit  wir  unseren  Kindern  eine  intakte  Natur  und  ein  lebensfreundliches  Klima 
hinterlassen. Saubere Luft und sauberes Wasser, Artenvielfalt  und gesunde Boden sind die 
Basis unserer Lebensqualitat.

• Privatisierungen stoppen und rückgangig machen: Gemeinwohl ist wichtiger als Rendite: 
Fur bezahlbares Wohnen, gut ausgestattete Krankenhauser und Pflegeeinrichtungen. Fur eine 
demokratische digitale  Infrastruktur  statt  Enteignung unserer  Privatsphare durch  Facebook, 
Google & Co.

• Exzellente  Bildung  für  alle: Fruhkindliche  Bildung  und  mehr  Lehrerinnen  und  Lehrer  fur 
bessere Lebenschancen. Der Bildungserfolg darf keine Frage der Herkunft sein.

• Demokratie retten: Wir  wollen  nicht  von  Konzernen  und  Banken  regiert  werden.  Direkte 
Demokratie  ermoglichen.  Lobbyismus  aufdecken  und  Parteispenden  von  Unternehmen 
verbieten. Parlamente dürfen sich nicht durch Handelsverträge wie CETA selbst entmachten.

• Sicherheit im Alltag: mehr Personal und bessere Ausstattung von Polizei, Justiz und sozialer 
Arbeit; ein Strafrecht fur Unternehmen statt Kapitulation des Rechtsstaats.

• Ein europaisches Deutschland in einem geeinten Europa souveraner Demokratien. Die 
Europaische  Union  soll  Schutz-  und  Gestaltungsraum  sein,  aber  nicht  Werkzeug  einer  
marktradikalen Globalisierung zur  Aushohlung von Demokratie.  Europaische Politik  braucht 
eine demokratische Legitimation.

• Hilfe für Menschen in Not: Das Recht auf Asyl fur Verfolgte gewahrleisten, Waffenexporte in 
Spannungsgebiete stoppen und unfaire Handelspraktiken gegenüber den Ländern des Südens 
beenden, Kriegs- und Klimafluchtlingen helfen; Armut, Hunger und Elendskrankheiten vor Ort  
bekampfen  und  in  den  Heimatlandern  Perspektiven  schaffen.  Durch  eine  neue 
Weltwirtschaftsordnung die Lebenschancen aller Volker auf hohem Niveau und im Einklang mit  
den Ressourcen angleichen.

              Gemeinsam für ein gerechtes Land in einem gerechten Europa!

                Miteinander für eine bessere Welt! Dafür lasst uns aufstehen!

Wir werden den Sprachlosen eine Stimme und den Unsichtbaren eine Buhne geben.  Wir fordern 
Mitsprache und Mitgestaltung für alle und nicht nur fur die Wohlhabenden. Demokratische Politik 
muss das Ruckgrat  haben, Konflikte  mit  machtigen Interessengruppen,  etwa der  Finanzwirtschaft  
oder den Superreichen, durchzustehen. Was die Konzerne durch ihr Geld, ihren Medieneinfluss und 
ihre  Lobbyisten  schaffen,  mussen  wir  durch  unsere  Starke,  innere  Toleranz und  offentliche 
Resonanz  erreichen.  Wenn die Vielen sich sammeln und nicht mehr vereinzelt bleiben, dann 
haben  sie  mehr  Macht  als  die  wenigen  Privilegierten. Dann  konnen  sie  ihre  Interessen 
durchsetzen und die Politik in unserem Land verandern. Dann konnen Sie Menschlichkeit, Frieden,  
Sicherheit und Zusammenhalt ganz oben auf die Agenda setzen.

Link zum vollständigen Gründungsaufruf [QR Code]: 
https://www.aufstehen.de/gruendungsaufruf/

Aufstehen-Saarland-Webseite:
https://www.aufstehen.de/saarland/
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